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Inte ligen; Blatt 
8 \ e au ei 5 er 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
Königl. Probinzial⸗Jntellig enz! & omtoit im Poſt- Lokal. 5 
Eingang Plautzengaſſe . 385. 3 
. 266. Sonnabend n 13. November 1841. 


Sonntag, den 14. Nobember 1841, predigen in nachbenannten Kirchen: 
. 1 Heute Mittags 1 Uhr Beichte. ut 
St. Marien. Um 9 Uhr Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Pr. Hermann. Um 12 
Ahr Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Tornwald. um 2 Uyr Herr Archid. Dr. 
Kniewel. Donnerſtag, den. 18. November, Wochenpredigt Herr Diac. Dr. 
Höpfner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 3 (rei) Uhr Bibelerklärung Herr 
Archid. Dr. Kniewel. ” ER EL 
Königl. Haden Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Herr Vi, 
car. Haub. N - ; N EEE 
St. Johaun. Vormittag Herr Partor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 127 
. Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepuer. Donnerſtag, den 
. Nobember, Wochenpredigt Herr Diae! Hepnet. Anfang 9 Uhr. 
St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Skiba Polmſch. Anfang 8 Uhr. Herr 
. Pfarrer Landmeſſer Deutſch. Anfang 10 Uhr e 
St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 
; Herr Diac. Wemmer. Nachmirtag Herr Archid! Schnaaſe. Mittwoch, den 
17. November Wochenpreoigt Herr Diac. Wemmer. Anfang um 3 Uhr. 
St. Brigitta. Vormittag Herr Viear Bernhard. Nachmittag Herr Pfarrer Fie bag. 
St. Eliſabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. Aufaug El 
Eainteliter, u Vormittag Herr Pfarradminiſtrator Slowinskl. 
car Stiba. eee eee ER 
St. Petri und Pauli. Vormittag Militgür⸗ Gottes dient Herr Diviſionspꝛediget 
25 Heide. a Uh Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 
um 11 Uhr. x 5 ö 
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St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Sonnabend, den 
13. November, 121% Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Superin⸗ 


tendent Ehwalt. Mittwoch, den 17. November, Jubelfeſtpredigt Herr Eu 


perintendent Ehwalt. Anfang 10 Uhr. - 


St. Aunen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. 
St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. 


St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Predi, 


ger Karmann. Sonnabend, den 13. November, Nachmittags 3 Uhr Beichte. 


Mittwoch, den 17. November, Wochenpredigt Herr Prediger Oehlſchlä⸗ 
ger. Anfang 9 Uhr. i — 


St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Pa⸗ 


ſtor Fromm Sonnabend, den 13. November, Nachmittags 1 Uhr Beichte. 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Neineß. en 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 


Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. in. 0 


Angemeldete Fer e m de. 
Angekommen den 11. und 12. November 1841. 


ö Herr Kaufmann G. B. Meyer aus Stolp, log. im Hotel de Berlin. Herr 
Kaufmann Jacobi aus, Mehlſack, log in den drei Mohren. Herr Kaufmann Knagabe 
aus Marienwerder, log, im Hotel d. Oliva. Herr Gutsbeſitzer v. Lniska nebſt Frau 


Gemahlin aus Lubieszin, die Herren Kaufleute Lentz und Wiesner aus Graudenz, 


log, im Hotel de Thorn. 
AVERT ISSEMENT S. 


. Holz⸗Verkauf in der „Danziger Nehrung. 
Zum Verkauf von kiefernem Bau⸗, Nutz⸗ und Brennholz gegen gleich baare 
Zahlung ſtehen Licitations-Termine i 


Freitag, den 26. November 1841 zu Steegen um 
Sonnabend, 27, „ 23 S 9 Uhr 
Montag, „ 29. Heubude Morgens | 


dan. 8 \ 977 5 
5 Die Verſammlungs⸗Orte der Herren Käufer ſind: 2 
am 26. und 27. im Gaſthauſe des Schöler in Kobbelgrube. 


29. im Gaſthauſe des Schmidt zu Heubude. 


An den Tagen der Licitation darf kein Holz abgefahren werden, binnen 14 


Tagen muß es aus dem Walde geſchafft ſein. Nach erfolgter Anweiſung des Hol⸗ 
zes ſteht es auf Gefahr der Herren Käufer. 1 
Danzig, den 2. November 18414. | 


Oberbürgermeiſter, Bürgermeister und Rath. 


1 
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9, Zur öffentlichen Ausbietung der Lieferung der Nägel zu den ſtädtſchen 
Bauten pro 1812 haben wir einen Termin auf # f 
. Mittwoch, den 17. d. Mts. Vormittags 11 Uhr 
bor dem Herrn Calculakor Rindfleiſch auf dem Rathhauſe angeſetzt. 
Danzig, den 5 November 1841. 
ie Die Bau⸗Deputation. ; 
3. Zum Verkauf mehrerer alten Hau Materialien an den Meiſtbietenden, ſteht 
N Sonnabend, den 13. November a. e, Vormittags 10 Uhr, 5 
auf dem hieſigen Aſchhofe, vor dem Unterzeichneten ein Termin an, zu welchem 
Kaufluſtige hiemit eingeladen werden. 5 2 
Danzig, den 3. November 1841. € 
Der Stadt⸗Baurath 
u i g Zernecke⸗ 5 ; 
4. Sämmtliche Gebäude des Grundſtücks Langefuhr 41. A. ſollen zum 
ſofortigen Abbruch an den Meiſtbietenden 8 \ - 
177 Pe: Montag, den 15 November 1841, Vormittags 10 Uhr, 
an Ort und Stelle verkauft werden, und werden Kaufluſtige hiezu eingeladen, Die 
19180 Bedingungen ſind bei dem Unterzeichneten, Heil. Geiſtgaſſe M 969, einzu⸗ 
ſehen. 5 5 5 


Der Stadt⸗Baurath 


Danzig / den 9. November 1841. 2 


I ZBernecke. 
8 ä — es = 2 
85 e elite ar ide Anzeigen. N 


5. Bei G. Baxuewitz in Friedland iſt erſchienen und bei B. Kabus N 
Langgaſſe / 407., zu haben: 5 2 
Buttel, F r., Großherzogl. Meklenburg⸗Strelitz. Baurath, prakt. Erfah⸗ 
rungen über Dornſche Dächer, nebft ausführlicher Beſchreibung, 
Koſtenberechnung und Zeichnung ſolcher Conſtructionen, welche denſelben größere 
Dauer und Dichtigkeit geben, und einem Anhange: über die Anwendung flacher 


Dächer bei ökonomiſchen Gebäuden, Mit 2 Kupfertafeln und 1 Titelvignette. 
Geh. 20 Ser, 


„Bei Fr. Sam. Gerhard in Danzig, Lange 
gaſſe Ne 400., iſt zu haben: 


Dreizehnte verbeſſerte Auflage der ſehr beliebten, jungen Leuten zut Bildung zu 
2 empfehlende Schrift: 5 5 : 
es omplimentirbuch 
oder Anweiſung, in Geſellſchaften höflich zu reden und ſich anſtändig zu betragen. 
Enthaltend: Wünſche, Anteden und kleine Gedichte bei 1 8 Geburts⸗ 

x i \ Rx 1 8 * 


Sn 
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und Hochzeitstagen > Glückwünſche bei Geburten und Geoatterſchaft 
anträge; Condolenzen; Einladungen; Anreden beim Tanze und i 
und Schemata zu Einladung auf Karten und zu öffentlichen Anzeigen 
nöthigſten Anſtands⸗ und, Bildungs regeln, als: 1) Ausbildung des B 

Mienen, 2) die Haltung und Bewegung des Körpers, 3) Geſetztheit, 4) Aus bil, 
dung der Sprache, 5) Wahl und Reinlichkeit der Kleidung, 6) das Verhalten bg 


5 


Tafel und in Geſellſchaften, 7). Vorſchriften im Umgange mit Vornehmen und 
Großen, 8) Höflichkeitsregeln im Umgange mit dem ſchönen geſchlechte, und einen 
Blunkenſprache und Stammbuchs auffatze. 8. Preis 1275 Sgr. 1 
Unter allen bis jetzt erſchienenen Complimentirbüchern iſt Das obige, in einm 
ſaubern gelben, auch in grünem Umſchlage und in der Ern ſt ſchen, Buchhandlung 7 
berausgekommene, das beſte, vollſtändigſte und empfehlungswertheſte. 5 i 
= 1 * 2 9 2 0 f 
PS: In L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopen⸗ 
> * 8 . 2 Y 
gaſſe M 598., iſt vorräthig: RT ar „ 
Lengerke, A. o., Supplement zu deſſen lan dw irth ſchaftlich Em 
: AR BE 1818. 5 3 BTW or „ 
8 Converſaklons⸗Lexikon für Praktiket und“ Laien. Braun ⸗ 
i ſchweig, Weſtermaun. geh. Afte Lieferung. 220er Er 
ee Landwirthſchaftliche Statiſtik der deutſchen Bunder⸗ 
Re ſtaaten. 2 Boe, in 3 Abthellungen. 10, Thlr. 22 Sgr. 6 Pf. i 
„S. Anhüth, r ae, De 
: E Die Verfertigung verſchiedener Arten H 


0 Däucpermissel, Pomaden, Gelees 


NIE 


Syrup, Muß 5 
und Bereitung künſtlicher und trockener Hefe. i 
N Ein Rathgeber „„ 
zur Verbreitung angenehmer und geſunder Woblgerüche; zur Verſchönerung und 
Erhaltung der Haare; zur Beförderung einer zorten und weißen Haut und zur Der 
(ſchönerung des! Teints und bei andern Lebensgenüſſen. ee ee 
„ In Umſchlag geheftet 7% Sgr. e 
% Man wird ſich bei Durchſicht dieſes Büchleins überzeugen, daß es viel mehr 
enthält, als der Titel angiebt. Man findet datin die Bereitung des Kölniſchen 
Maſſers, Verfettigung des Potpeurti xc. und gewinnt ſehr bald die Ueberzeugung, 
daß hier Täuſchungen unmöglich ſind. N 5 i . 


J 


„ Sonntag, den 14. d. M., Konzert im Salon in 
Jeſchkenthal be: a . Schröde 2 


= 
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„ dem, dem Jahres⸗Berichte des Sicherheits ⸗ Vereins beigefügten Ver⸗ 
zeichniſſe der Mitglieder iſt der Name des Herrn C. A. Becker im Zten Bezief irr⸗ 
cghümlich aus gelaſſen, was hiedurch, auf Verlangen des Herrn Becker, angezeigt wird. 
} VDer Verſwaltungs⸗Ausſchuß des Sicherheits⸗Vereius. 725 

11. Sollte Jemand zu Oſtein k. J. ein anſtändiges Logis von 2 bis 3 Zim⸗ 
mern, Küche, Keller, Holzgelaß, und ſonſtigen Bequemlichkeiten, auf der Recht⸗ 
ſtadt, wo möglichſt unweit der Börſe, an ein Paar ruhige Bewohner zu ve miethen 
haben, der beliebe ſich damit bald gefälligſt zu melden im Poggenpfuhl „NE 394. 


x 


12. Es wird ein leichter zweiſpännſger Halbwagen, mit Vorderberdeck und 
h Fenſtern geſucht. Adreſſen mit Angabe des Preiſes ſind Hundegaffe 71. abzu⸗ 


3 Montag, den 15. November, Abends 7 Uhr, 
Verſammlung des Mäßigkeits⸗Vexeins in det Behauſung des Heten Prediger 
Karmann auf Langgarten. ER 5 
14. Einem geehrten Publiko zeige ich hiemit ergebenſt an, daß ich das vom Herrn 

Auguſt Büttner in Stettin bisher gehabte Commiff.“ Pfeifenlager ſeit dem 1. Oktober 
n. C, an denfeiben zuriickgegeben, Dagegen ein aufs vollſtändigſte aſſortirtes Lager, 

5 Pfeifenſachen aus der kühmlichſt bekannten Fabtike des Herrn C. L. Kayſer in 

SEktettin für eigene Rechnung angeſchafft habe. Ich bin dadurch in den Skand ge⸗ 
ſetzt, bei nicht allein gleicher, ſondern in mehrerer Beziehung noch beſſerer Qualité 
der Waape billigere Preiſe dafür zu ſtellen, wovon ein geehrtes Publikum und meine 


zeſp. Kunden fi) genügende Weberzengung verſchaſſen werden, weshalb ich daſſelbe 


bhiemit beſteus empfehie. . J. Prina, Langgaſſe Ne 520. 
15. Einem mehrfach lautgewordenen Wunſche zu entjprechen werde ich, von 


jetzt ab, neben meinem Uhrengeſchäft, ein wohlaſſortirtes Lager, ſorgfällig gearbeite⸗ 
ter, mathematiſcher, pbyfikalifcher und optiſcher Juſtrumente bälten. Für alle Ver⸗ 
kaufs Artikel ebenſowohl, als für die bon mir ausgeführten Reparaturen, werde ich 
| ſtets die möglich billigften Preiſe ſtellen. E. Be Hallmaun, 
= $ Frauengaſſe % 886. 

46. Holzmarkt M 82. iſt 1 großes Kleiderſpind zu verkaufen, und 1 Vor⸗ 
derſtube nebſt Küche, Kammer und Keller an eine Dame zu vermiethen. . 
e e yo 

n ich nach den geſetzlichen Beſtimmungen auf den Verkauf der bei 

mir verfallenen Pfänder bei Gericht binnen kurzer Zeit anttagen muß, fo. ers 

\ 8 laube ich mir Diejenigen, welche dies betreffen ſollte, hiedurch ganz gehorſamſt 

G aufmerkſam zu machen, ihre Pfänder recht bald emzulöfen, wobei ich mir auch, 

85 3 um eine Erleichterung zu gewähren, Partial⸗Zahlung gefallen laſſe, da ich 
wohl weiß wie ſchwer es wird, verlorenes Gut wieder anzuſchaffen. i 
Des — Laſer Auerbach, alten Roß J 45. 

Bei bevorſtehender Dienſtveränderung empfieblt ſich einem geehrten 

Publiko mit gutem brauchbaten Geſinde ganz ergebenſt 5 

W. Roͤhrdanz, Geſindevermietherin, Langgarken Mio. 


SSS 
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19. Ein Knabe ordentlicher Eltern, welcher Luſt hat das Barbier⸗Geſchäft zu 
erlernen, kann ſich in meiner Barbier ⸗Geſchäftsſtube, Jopeng., melden. C. Müller. 
20. In der Breitegaffe 229. ſchräge über det Faulengaſſe, werden alle 
Gattungen feine Damen⸗Scheitel, auf Seide und Nett, Perücken und Platten, 
ganz täuſchend, Haar⸗Zöpfe ſehr billig angefertigt, auch werden alte Locken gekocht 
und aufgeputzt für 1% Sgr., gebrannt für 1 Sgr., ſo wie auch alte Locken nen 
umgearbeitet. Um gütiges Wohlwollen bittet ' 
BR Claaſſen, Frieſeur. 


21. Eine gelbe Windhündin hat ſich Langgarten M 85. gefunden, der Eigen⸗ 
thümer kann ſie gegen Erſatz der Unkoſten zurück erhalten. f 25 
22. Ein tafelförmiges Fortepiano von 6 Oetgven wird zu kaufen geſucht 


Pfefferſtadt Ve 192. 8 + 2 9 
28. Sonntag, den 14 d. M. Konzert in Herrmaſishof. 
24 


: Eine im Putzgeſchäft geübte Demoiſelle kann auswärtig ein anſtändiges 
Angagement finden. Näheres Frauengaſſe 2 896. 3 
95 In Jeſchkenthal M 61., ſollen zum Abbruch verkauft werden: 1 Gebäude 
80 Fuß lang, 30 Fuß breit, Fachwerk, mit Dielen bekleidet, und Dachpfannen 
gedeckt, ſo wie auch ein Stall, 35 Fuß lang und 26 Fuß breit, mit Ziegel aus⸗ 
gemauert, beide in ſo gutem Zuſtande, daß ſie ſogleich an jeden Ork aufgeſtellt 
werden können. Näheres daſelbſt. e RR 

26. Einem geehrten Publiko zeige ich hiedurch ergebenſt an, 
daß ich unterm heutigen Dato, mein Pfeifenlager in Danzig, welches ſo lange Herr 
J. Prina dort zum Verkauf hatte, dem Herrn C. G. Gerlach dort übergeben habe. 
Ich habe die Preiſe aufs Billigſte geſtellt und werden ſämmtliche Gegenſtände zu 
den Fabrikpreiſen verkauft. Da das Lager aufs reichhaltigſte ſortirt und mit vielen 
neuen Gegenſtän den verſehen iſt, fo berfpreche ich mir einen guten Abſatz und em: 
pfehle ſolches bei Bedarf. n Aug. Büttner, 

5 Stettin, den 1. Oktober 1841. Pfeifen⸗Fabrikant in Stettin. 

27. Sonntag, den 14. November, Ltes Concert und Ball im Gaſthauſe zum 
König von Preußen, am Dünenbruch, wozu ergebenſt einladet G. E. Schilling. 

28. Ein junges Mädchen von Bildung und guter Herkunft wünſcht gegen bil⸗ 
liges Honorar, in einer Familie, gleichviel ob in der Stadt oder auf dem Lande, 
mit Beaufſichtigung und Erziehung kleiner Kinder beſchäftigt zu. fein äund hat dies 
ſelbe in dieſer Art bereits conditionirt. Adreſſen werden unter Litt, Z. 3. im In; 


29; Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix⸗ 5 
Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens⸗ 
Verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden angenommen von Ale x. 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe 1991. ee a 2 
30, Ein Gefäß (Dubas) 50 Laſt groß, welches ſich ſowohl zum Getreide wie 
11 19 5 Holzfahren eignet, iſt zu verkaufen. Zu erfragen bei Herrn Schultz am N 
Kielgraben. N \ > 2 
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31 ee Stadt Theater. 


a Sonntag, den 14. Novbr., Prolog, zur Nachfeier des Allerhöch⸗ 
5 ſten G eburtsfeſtes Ihrer Majeſtät der Königin, v. Dr. Lasker, geſpro⸗ 


5330 2 

chen von Herrn Ditt. Hieraufe Beliſar, große heroiſche Oper in 3 Abtheilun⸗ 
gen von Donizetti. ; > 
3. Beſtellungen auf ſtarkes hochl. büchen Klobenholz pr. Klafter 7 Rthlr.“ frei 
vor des Käufers Thür, werden angenommen bei Herrn Mogilowski am hohen Thor. 
33. In der ſchönſten Gegend Deutſchlands, in der Nähe von Dres den, iſt ein 
Rittergut, und in Dresden ein großer Gaſthof, wobei ein bedeutendes Weinlager, 
zu verkaufen. — Der jetzige Beſitzer wäte auch geneigt, gegen ein preis werthes 
Gut oder einen großen Gaſthof in oder. bei Danzig zu tauſchen. Von ſoliden Käu⸗ 


fen kann ſowohl das Gut wie auch der Gaſthof (wenn es gewünſcht wird) gegen 


ein Angeld von 14 oder I des Werthes erſtanden werden. Das Nähere bei 

. are J. G. Werner, Fiſchmarkt, 

N i SS Ecke am Häkerthor. 

34. Zur Verpachtung der Bleiche des St. Gertruden⸗Hospitals in Petershagen, 
vom 1. Januar 1842 ab, auf drei nach einander folgende Jahre, iſt ein Lieitations⸗ 
Termin auf N N . 
: Dienftag, den 23. November 1841, Nachmittags 3. Uhr, 
im Conferenz⸗Zimmer des St. Gertruden⸗Hospital vor uns angeſetzt. — Pacht⸗ 
luſtige können ſchon vorhero die Bleiche, Mangel⸗Kammer und Trockenboden in 
a nehmen und ſich deshalb bei dem Hofmeiſter Herrn Köſter im Hospital 
melden. — 2 

Danzig, den 12. November 1841. 
Die Vorſteher des St. Gertruden⸗Hospitals und der Kirche St. Salvator. 
i Otto. v. Franzius. Jebens. Graß. 


35. Da ich beauftragt bin ein Lager achte höchſt gereinigte Cocus⸗ 
Nuß⸗Oel⸗Soda⸗Seife in Commiſſion zu nehmen und für den 


Fabrikpreis zu verkaufen, ſowohl EM 8108 als en detail, 
ſo zeige ſolches einem geehrten Publifo ergebenſt an. C. Müller, 

N PR Jopengaſſe in der Barbierſtube. 
36, Die reſp. Theilnehmer an dem Legat der Lahſerſchen Stiftung werden 
erſucht, die Eliſabeth fällige halbjährige Rate Mittwoch, d. 17. d. Mts., Vor⸗ 
mittag von 9 bis 12 Uhr, Hundegaſſe NZ 82. in Empfang zu nehmen. 


i oper miet hungen. 
37. Poggenpfuhl e 180. find 2 meublirte Zimmer vis a vis billig zu ver, 
miethen und ſogleich zu GE 4 5 
38. Hundegaffe ME 274. iſt die Belle⸗Etage, beſtehend aus 2 bis 3 Zimmern 
mit Meubeln, zum 1. December zu vermiethen, ſelbige können auch vereinzelt werden. 


2 


men ſind. 


5 e = BD 


m ; 
39. Das Lokal im Grundſtück auf dem Fiſchmarkt Ne 1597., in welchen 
bisher und noch zur Zeit, eine Material⸗Waaren⸗Haudlung betrieben wird, iſt von 
Oſtern rechter Ziehzeit 1842 ab, wleder anderweitig zu vermiethen. Nähere Nach, Mi 
richt giebt der Oec.⸗Commiſf. Zernecke in det Hintergoſfe e 120. Be 
40. Ein Saal von uagemeiner Gröge, geeignet zu Vorſtellungen, Tanzſtunden, 

Hochzeiten ꝛc., mehrere Wohnungen, 2 Keller, 1 Pferdeftall nebſt Futtergelaß ſteht 

zu vermiethen Iſten Steindamm NE BT RE 85 
- \ — — 222 8 

5 Aue tion e n. Br. 

ale: = Re ee 
mit 


Norwegiſchen Irnhlings⸗ (Groß⸗Berger) Heeringen. 


Miktwoch, den 17, November 1841, Vounttegs un 
10 Uhr, wird der unterzeichnete Mäkler In neuen Heerings⸗Maga⸗ 
in, neben dem Langenlauf⸗Speſcher, für Rechnung wen es angeht, durch öffeutli⸗ 


che 1 an den Meiſibietenden gegen baare Zahlung unverfeuert oder verſteuen 
verkaufen: 1 SER ee 5 5 | 


Circa 400 Tonnen in 1 Gebinden neue Norwegiſche⸗ Frühlings, 
150 a » ‘ fichtenen Groß Berger) Heringe f g 
welche ſo eben mit dem Schiffe Forſöget,, Capt. N. M. Petterſen hier eingekom, 
f Le 1 Geiß 
42. Donnerſtag, den 18, November 1841, Vormittags 11 Uhr, ſollen auf frei⸗ 
williges Verlangen der Frau Wittwe Giöning im Haufe e 267. zu Ohra an der 
Molklau meistbietend verkauft werden, als: a 8 ö Su 
Pferde, Kühe, 1 Schwein, 1 Schlitten, 1 Pflug, Eggen, 1 Kaſtenwagen, Flachs⸗ 
harfen und do. Bracken, Butterfäßer u. Mulden, Forken, 1 Bretkſchneideeiſen, 
Zieh⸗ und Handſägen, 1 Heuſpaten, 1 Zorfipaten,. Ketten, Senſen, Karren und 
anderes Stallgeräthe, und ı Hünmeibettgeſtell mit Gardinen, J Stubenuhr im 
Kaſten, 1. Taſcheuuhr, Kleider⸗, Eſſe, Eckſpinde, Stühle, Kiſten, Mehl⸗ und ans 
dere Karten, Spiegel, 1 Mangel, Tonnen, 1 Waſchkeſſel, 1 offener do. Gra⸗ 
€ pen, Pfannen, Dreifüße, 30 Milchkannnn, Fapance, Irdenzeug, wie auch Ober⸗ 
und Unterbetten, Kiſſen und Pfühle, und viele andere Sachen, und unter Dach 
eine Parthſe Kuhhen, Hafer⸗ und Gerſtenſtroh und EL Br 
2 Der Zahlungstermin für ſichere bekannte Käufer wird dort angezeigt, 
Unbekannte zahlen fofort. ee e 22 8 
Fremde Gegeuſtände zum Mitverkauf werden dort angenommen. 9 
f edler, Auectionator. Röpergaſſe A 475. ver 


( Montag, den 5 November d. J., folfen auf gerichtliche Verfügung und 
freiwilliges Verlangen im Auetions⸗Lokale, Jopengaſſe N 745% öffentlich meiſtbie⸗ 


teud berſteigert verkauft werden: e ‚uhdstlg um 
55 EN = Bellage. 
% 8 I — 5 = 8 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
Nro. 260. Sonnabend, den 13. November 1841. 
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Einiges Silberzeug, Taſchenuhren, Wand⸗ und Stutzuhren, 1 engl. 8 Tage 
gehende antique Tiſchuhr vom Jahre 1688, einige Fortepiano's, Wand⸗ 
und Toilettſpiegel, mahagoni, birken politte und geſtrichene Meubles aller Art, Com⸗ 
toir⸗Utenſilien, viele Betten, Kiſſen und Mattatzen, Kleidungsſtücke in mannigfacher 
Auswahl, Pelze und Pelzröcke, Leib⸗ und Bettwäſche, Gardienen, Tiſchzeug, eine 
—anſehnliche Parthie neue Stwfel und Schuhe, Schuhleiſten, einige Felle verſchiedener 
Leder, diverſes Handwerkzeug, einige Bücher, Schildereien, 1 faſt vollſtändiges Tiſch⸗ 
Serbice auf 24 Perſonen von Geſundheits⸗Porzellan, verſchiedenes anderes Porzel⸗ 
lan und Fayance, 1 Parthie fay. Terrinen, Karafinen, Gläſer, Kıyftall, lackitte u. 
plattirte Geräthe, Lampen, vieles Kupfer, Meſſing und Zinn, und ſonſtiges Haus⸗ 
und Küchengeräthe. Ferner: . 8 2 
1 Parthie neue Byjouterieen und Quincallericen, Galanterie⸗-Waaren, Ma: 
nufacturen in Wolle, Baumwolle ꝛc., Handſchuhe, 1 Auswahl von, 
für einzelne Kleidungsſtücke paſſenden, Tuch reſten in modernen, 
gang baten Farben, 20 FJäßchen vorzuͤglichen engl. Senf 
und eine Parthie gute Cigarren. ; N ER 
— Se us J. T. Engelhard, Auctionator. 


Im obigen Termine follen noch ein Paar. B rillan t⸗O h 15 i N 9 2 


und mehrere Schnüte achte Perlen aus geboten und dem Meiſtbietenden 
verkauft werden. Ei Derſelbe. a 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
a Mobilia oder bewegliche Sachen 8 
44. Aechte Havanna⸗ und Bremer⸗Cigarten werden billigſt verkauft Poggen⸗ 
pfuhl M 194. 5 a 5 re 
45. Große grauleinene Säcke pro Stück 2 Sgr. 6 Pf., in größern Quantitäten 
billiger, ſind zu haben Häkergaſſe M 1450. N „555 N 
46. Ein neues mahagoni uͤgelformiges Fortepiano 
von 643 Octaven, ſteht Scheibenrittergaſſe M 1251. zum Verkauf. f 2 


Um damit zu raͤumen vertaufe ich 674 wenel br achte 
= Ereas⸗ Leinwand zu Fabrikpreiſen. Ferd. Nieſe, Langgaſſe M 525. 


N SL 
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48. Friſche werderſche Milch, zum Aufſetzen, zu 1 Sgr. 6 pf. den Berliner 
Stoff, male Schmand wird täglich verkauft Portchaiſengaſſe J 572. — 

9. Geſtoßener Schuten in U⸗Flaſchen à 20 Sgr., das 1 8 Pf. empfiehlt 
als ganz etwas preiswürdiges J. G. Werner, Fiſchmarkt, Ecke am Häkerthor. 

50. = 1 C hn k e. 

Palmwachslichte 11 Sgr., bei 10% 1015 Sgr. 68er. 

Stearinlichte 1317 Sgr., dito 13 Sgr. 6 ger. 

Wachslichte 18 und 20 Sgr. 4, 6 und Ser. i 

Wachsstock gelb und weiss 20 und 24 Sgr. 

Wallrathlichte americane 5 und 6er à 25 Sgr. 

empfiehlt Carl E. A. Stolcke, Breit- und Ft aulengassen-Eeke. 

51. Als ein ganz vorzügliches Fabrikat empfeble ich zwei Sorten \ 


Eau de Cologne aus der berühmten Fabrik der Firma J oh. 


Ant. Far MA in Cön a. R. zu 10 und 12 Ser. die Flasche. Die Kiste 
zu 6 Flaschen kostet 1 Rthlr. 20 Sgr. und 2 Rthir. Bei Abnahme grösserer 
Quantitäten gewähre ich noch: vortheilhaftere Bedingungen. - ; 


3 Se S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. 
52. 3 magere Schweine, 1 Parthle Flieſen, 1 Ballen Hopfen, 8 große Fäſſer, 
10 Rumſtücke, Tonnengefäße, 1 Kachelofen, 1 Drehbank, 8 Mühlen⸗Bücken, gläſerne 
und meſſingne Bierprober ſind zu verkaufen -Iften Steindamm ‚2 374. 

53. VPoyrſtädtſch. Graben e 2052, ſteht ein leichter Reiſehalbwagen für den 
feſten Preis von 100 Rthlr. zum Verkauf. : 

54. Ale Sorten LAMPENdOCHEe aneh bg 

1 Sr C. Eytz, Glockenthor IF: 1064. 

55. Friſche Holländiſche und Schottiſche Heeringe in s Fäßchen, auch ſtück⸗ 
weiſe, ſind billig zu haben bei G. F. Küſſner, Schnüffelmarkt e 714. 
56. Büchen, eichen und ſichten Brennholz, fo wie brückſcher Torf beſter Qua- ö 
lität, iſt zu den billigſten Preifen zu haben Schäferei ME 36. neben dem See⸗ Es 
packhofe. a J. F Herrmann Wwe. 

57 Engliſche Heeringe von ſchöner Jualität in kleinen Faſtagen erhält man 
billig Milchkannengaſſe im Speicher die „Freiheit“ EIER 5 Er 
53. Beſter inländiſcher Theer, in großen: Tonnen, iſt billig zu haben in Neu⸗ 
ſchottland hei ES 5 . de Veet... 

59. 8 Heute erhielt ich 41 Aſtrachaner Caviar und Zuckerſchoten⸗ 
Körner, welche empfehle. . { 2 


an „NV•wäEMazurklewitz „ 
ER a a „ Langenmarkt, Hotel de Leipzig. 
60. Breitgaſſe 1197. ſtehen 24 nem politte Rohrſtühle zum Verkauf.. a 
61. Eine Auswahl der geſchmackvollſten Winterhüte, ſo wie auch ſehr billige 
Federblumen empfiehtt J. G. Woycke, Gr.⸗Hrämergaſſe NE 


ee = 5 — . 
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„ Alle Gattungen friſche Heeringe woranter 
hollandiſche, bremer, große und kleine drontheimer, großberger und andere, empfiehlt 
einzeln und in Faſtagen bill act H. Rötzel, am Holzmarkt 


E. H. 5 
3. Kirſch⸗ und Pflaumen⸗Kreide, Pfeffer⸗, Senfz, 


Knoblauch⸗ und ſaure Gurken, Eſſig's, Kirſchen und Pflaumen, ſo wie Kirſch⸗ und 


Himmbeerſaft mit Zucker eingekocht, in 14 Quart Flaſchen a 8 und 10 Sgr., em⸗ 5 


pfiehlt das Gaſthaus zum Elephanten am Holzmarkt 


anberaumten Termin an den Meiftbierendei verkauft werden 


64. Es empfiehlt ein beliebtes Unfehlb. Huͤhneraugenpflaſter 
= C. Müller, approb. Leichdorn⸗Operateur, Jopengaſſe. 
Auch empfiehlt ein vorzügliches Mittel gegen das Aufbrechen der 
Froſtbeulen, für Geſicht, Hände und Füße (auch vertilgt es das Blauwer⸗ 
den der Hände.) Bag: C. Müller, Jopengaſſe in der Barbierſtube. 
4. Gute geröftete Neunaugen find schock. und fuckweiſe binig zu 
haben Holzmarkt W. 1. f . = 


| man 


rn ä ——— Anne hsendesenieBe 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danıtg 
a 3 Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
66. Stadtgericht Elbing. 


5 Nothwendiger Verkauf. FREE = 
Der zu dem freien Bürgergute Stagnittew gehörige Zayumſche Autheil, beſte⸗ 
hend aus: 5 ö SR, 5 2 ER 
a). dem Antheil B. XXXL. I. itt. A, bon # Hufen 2715 Morgen, 
b) „ B II. B. RR 10 wi 


en... 8 
d a B. XXXL1. = . + Te « 
e) der zud. Antheile Z. XXXI. 1.7. Egefhlagdı nm ? - und 
) dem Autheile B. XXXI. 1. F. von — 15 Ei 


Se in Summa . 10 Hufen 5 
abgeſchätzt auf 8788 Rthlr. 20 Sgr. 4 Pf. ſoll in dem im Stadtgericht auf 
= = den 6. April 1842, Vormittags 11 Uhr, e Br 
Die Tare und der neueſte Hypothekenſchein können in der Stadtgerichts⸗Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden N f ER 

60 ee Subhafationd;r Pat enpß ß > 
Dias den minorennen Geſchwiſtern Renate und David Töws gehörige Grund⸗ 
ſtück Neumünſterberg e 16., beſtehend aus Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗ Gebäuden 


und einer Hufe culmiſch an Land, mennonitiſcher Qualität, auf 2453 Rthlr 100 


Sgr. abgeſchätzt, zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regi⸗ 
ſtratur einzuſehenden Tore, fol a a, 
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5 am 15. Februar 1842, Vormittags 11 Uhr, 5 : 
an Di und Stelle in dem zu berkaufenden Grundſtücke ſelbſt, freiwillig ſubhaſtirt 
weiden. se 88 ; 
% Königliches Lande und Stadt⸗Goricht Tiegenhoff, ee, 
— —— = 8 . 8 
8 Wechsel und Geld CO urs. 
Danzig, den 11. November 1841. 
Briefe. | Geld. 


z Silbrgr. Silbrgr. 
London, Sicht = 3 


ausgeb. begehrt 
e e eee, 
Sgr. Sgt. 


Augustdo r — 


— 3 Monat. 1984 | 198: — 
Hamburg, Sieht. — — PDusaten, neue, 96 — 
— id Woehen 447 I 5 dito x alte PETER — — 
Amsterdam, Sicht — asgen-Anwein. Rtl| — — 
— 70 Tage — — > 
Berlin, 8 Tage. — — 
2 Mont. 992 — 
Faris, 3 Monat 782 — 
Warschau, 8 Tage . I — — 
— 2 Monat | — — f 
Oi GCC 
Den 3. November angekommen. 155 
Depotſon — J. G. Wilfon — Leith — Koblen. Rbeedere. 
Ferdinand — W. Gencke — London — Ballaſt. Ordre. 
Emanuel — C. Schmidt = — = 3 
Miff — P. W. Kidd — Swinemünde — => \ 
Jobn Rickinſon — W. Rickinſon — Copenbagen — Ballaſt. Ordre. 4 
Zebillia — L. Friedrichſen 1 a Bom, Bi, 
3 8 | Wind W. N. W. „AR 


Den 9. November angekommen. 5 
Union — M. Harnack — Portsmouth — Ballaſt. Rheederej. 
Henriette — L. Eppert — London — — > 
Scheeſtaͤd — J. H. Köſter — Copenbagen — F. Böhm & Co., 
Amtmann Trescow — J. P. Woldt — Weile „„ 5 
Aetiv — O. H. Eliaſſen — Eggerſund — Heeringe. Nach Memel beſt. 
Forſoͤget — M. M. Peterſen — — dre, 
James Duff — A. Weſt — Copenhagen — Bollaſt.— 


Wind W. N. W. 


x 
* 


NE 


ET — 


